
1 020 Z5tcs Glück.

I» einer der -estén Lage« der hiesige« Residenz könnte eine Gelegenheit für efoen Restan-
rotear oder sonst jemand, her aber eurem dergleicheu Geschält in jeder Rücksicht vollkom-
«e» gewachsen, und besonder- m der Kochkuvst sehr wohl erfar-reo seyn muß, auf bevor«
stehenden Michaeli ». c. zumVermiethen überiassn werden. Dieftide st nicht nur schon da
durch ganz vorzüglich dazu geeignet, well sie im Panerre des Hauses, von der schönsten und
veauemsten Einrichtung , und dabey auch ein schöner Garten, sondern auch außerdem noch
»sn der Art ist, da-sie dem Geschäft des BeständerS ganz besondere Vortheile gewährt, die
mau bei der Uebereinkunft mit demselben bekannt machen wird. DaS Nähere ist in der

mittelsten JohanuiSstraße Nro. zrz »u erfahren.
§4) Ein Schreib, Bureau in Eckinderform von Mahagoni, Holz bester Art, mit einer in Feuer

vergoldeten Gallerte und dergleichen Beschlägen, mit Aufsatz und Spiegelthüreo, welches
* «och ganz neu, und um einen der Schönheit diese- Meuvle« Stücks angemrsseueo Preis; ver

kauft werden soll, stehet bey denen Herren Petra-zinv Söhnen am Markt zu besehn, sind
der Preis von deuevfelden zu erfahren,

fco Nachdem mir aufgetragen worden, «eine Dknte wo möglich etwa- schwärzer,
und doch so ächt zu machen, daß sie nicht wie die gemeine Diäte durch den Dunst ¡
Ver deflogistisirten Salzsäure weggeblasen Werden kann; so habe solche- auch bewirkt, ¡
ohne daß dieselbe im Preis höher als die gemeine Dinte kommt. Sie ist bey dem Kaufmann
Lourad Freudeuthal und bey mir in versiegelten halben Maas«Bsuteilleu ä s Ggr. zn Hä
ven. Die Garantie der Acchthrit zeigt da» Siegel auf den Bouterllen, der gekrönte Evwe,
Lannenbamn und Anker an , welches ich zum allgemeinen Besten und zum Schutz wider allen ,
Beinmlhabe bekannt machen soften. . PhlUpp Christian Pirek, zu Cassel im

- rothen Htrsch.

Os) Auf ein 5 Stunden von Casset entfernte- Landgut werden in Dienst gesucht: ein mit gute«
Zeugnissen versehener, «nverheiratheter Gärtner, welcher alle einem vollkommenen Gärt- 1
Ser nöthige Wissenschaften besitzt, gegen sehr guten Lohn und gute Behandlung; desgleichen
eine Wirttzschafterin von mittlern Jahren, welche in dieftr Eigenschaft schon auf einem
Gute gewesen, uud vollkommen im Stande ist, dem innern Hauswesen einer ziemlich weit»
läuftigen Wirthschaft vorzustehen. Das Weitere sagt das « . . «

Bröckelmavnfche Lommrffrons-Bureau «« Brmk Nr. zeg.

 1?) Dem königlichen Dekret vom ry. März d. I. gemäß soll eine gewisse Anzahl Arpenteurs
(Forstvrrmesser) in jeder Conservation angestellt werden. Diejenigen Subjecte, welche sich
diesem Gefchässt in meiner Conservation, gegen die im erwähnten Deeret bestimmten Meß.
 gebühren, zu unterziehen Willens find, und sich wegen den erforderlichen geometrischen Kennt
nissen gehörig legitimlren können, werden sich in Zeit von vierzehn Tagen bey mir melden.
Cassel den 24. Aug. rgo». Der Eonservateur der Forste und Gewässer, Marburg.

 V8) Ern sehe gutes Fortepiano steht zu verkaufen, und zwar hinter dem alten Rathhausein
Nro. 794. -  1

60} Ein sih» gute- Comtoir mit großem Verschlage stehet ln bar Lsipz. Dorstadt bey bey
 - Witwe Schock um sehr billigen Preiß zu verkaufen.
70) Hkinr. Meisner, von Attoua, empfiehlt sich mit trocknen und eingemachten Früch.

ten, als: Krack, Mandeln, Katharinen Pflaumen roth und weißem Sago, Reiß. Mehk,
' Manna, Grütze, fetnem Eaneek und Lardewom, Proveveer und Lucca, Sehl«, Oiiven. Ca.

pern, Japan« Soja, Catchud, Sardellen, Anschovis, fnscher Caviar, Senf-Mehk Oran
gen -EZkract, Kräuter, Essig, eingemachrem Ingwer undOränge-Schaalen. Rirch - W ff;r,
LigueurS, Havanna-Aigaro-, «ieauch Stahl, und Galanterie. Waaren. Stehet im gelben
Saal Nro. rzo. * . . .

yi) Alle, welche noch elne gegründete SchusdftrSerung an meinem verstorbenen Gatten, dem
im- vormaligen hessische» Regmt. Kurkürst gestandeum Major Kckinschmcht habe», mögen

stch


